
Clemens Heidrich erhielt seine erste musikalische Ausbildung im Knabenchor  Dresden und später in einer Musikspezialklasse des Lessinggymnasiums Hoyerswerda. Sein  Solistenexamen legte er an der Hochschule für Musik Carl-Maria von Weber Dresden ab. Als freischaffender Konzertsänger arbeitete er u.a. mit Ensembles wie der Akademie für Alte Musik Berlin, dem Dresdner Barockorchester, Concerto Köln, der Dt. Kammerphilharmonie Bremen, dem Konzerthausorchester Berlin, dem Händelfestspielorchester Halle, dem Rias Kammerchor, dem Dresdner Kreuzchor , Dresdner Kammerchor und der Rheinischen Kantorei. Dabei singt er unter Dirigenten wie Ivàn Fischer, Daniel Harding, Renѐ  Jacobs, Paavo Järvi, Roderich Kreile, Ludwig Güttler, Hermann Max, Roger Norrington, Hans Christoph Rademann sowie Daniel Reuss.  Im März 2014 debütierte er an der Sächsischen Staatsoper Dresden mit der Hauptpartie in Jörg Herchets Oper „Zueinander“. Künstlerisch betreut wird er von der Gesangspädagogin Karin Mitzscherling.
